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Zahlen und Fakten zur RBBL
▪ Name: Rollstuhlbasketball-Bundesliga (RBBL)

▪ RBBL: Höchste Spielklasse im
deutschen Rollstuhlbasketball

▪ Verband: Deutscher Rollstuhl-Sportverband (DRS)

▪ Ligagründung: 1990 mit 8 Mannschaften

▪ Seit 1995/1996: 10 Mannschaften

▪ Spielmodus: Hauptrunde mit Hin- und Rückrunde.
Plätze 1-4 der Hauptrunde spielen eine Play-off Runde
mit Halbfinale und Finale im Modus „Best of Three“. Die
beiden Letztplatzierten der Hauptrunde steigen direkt
ab. Besonderheiten der aktuellen Saison: siehe Kasten
.
▪ Bisherige Deutsche Meister: RSV Lahn-Dill (15),
USC München (4), RSB Thuringia Bulls (4), ASV Bonn (3),
RSC Rollis Zwickau (2), BSG Duisburg (1), RSC Frankfurt
(1), RSC Osnabrück (1), SG Heidelberg-Kirchheim (1)

Die RBBL 2024/2025

Spielmodus 2024/25
10 Teams

Keine Playdowns, 2 direkte Absteiger 

Die ersten vier der Tabelle sind im Play
Off - Halbfinale

Der DRS-Pokal - Die Erstligisten steigen
am 2./3. November in den Pokal ein



Vorwort 1. Vorsitzender

Liebe Fans, Sponsoren und Unterstützende,

nach einem halben Jahr Pause ist es endlich soweit: Der Bundesliga-Betrieb startet wieder, und wir könnten
nicht motivierter sein! Die Vorfreude auf die neue Saison ist groß, und wir sind stolz darauf, dass wir unser
Team nahezu vollständig zusammenhalten konnten. Lediglich Lisa Bergenthal hat uns verlassen, der wir für die
kommende Zeit alles Gute wünschen.

Mit Branden Troutman begrüßen wir ein neues Gesicht in unseren Reihen. Er ist ein junger, lernwilliger und
äußerst ehrgeiziger Spieler, der unser Team sicherlich bereichern wird. Wir freuen uns darauf, ihn in der
Dolphins-Familie willkommen zu heißen und seine Entwicklung mitzuverfolgen.

Ein klarer Vorteil für uns ist das eingespielte Team, das sich in der letzten Saison bewährt hat. Unser erstes Ziel
ist es, schnellstmöglich die nötigen Siege zu sichern, um den Klassenerhalt früh klarzumachen. Danach werden
wir alles daran setzen, den Blick Richtung Playoffs zu richten und unser Bestes zu geben, um dieses Ziel zu
erreichen.

Eure Unterstützung war in der Vergangenheit immer ein entscheidender Faktor, und auch in dieser Saison
setzen wir auf euch, unsere treuen Fans. Wir versichern euch, dass wir in jedem Spiel alles geben werden, um
euch spannende und erfolgreiche Spiele zu bieten.

Lasst uns gemeinsam eine erfolgreiche Saison 2024/2025 erleben!

Liebe Grüße
Dirk Paßiwan
1. Vorsitzender
RSC Rollis 1985 Trier e.V.



Vorwort 2. Vorsitzender

Liebe Sponsoren und Unterstützende, liebe Mitglieder und Fans,

die neue Saison startet und die Dolphins feiern gleich zwei Jubiläen:
Am 5.10.2024 starten wir in Wiesbaden in unsere 30. Saison in der 1. Bundesliga.
Und 2025 feiern wir das 40-jährige Bestehen unseres Muttervereins, dem RSC Rollis 1985 Trier e.V.
Beide Zahlen machen uns sehr stolz und glücklich, und wir werden alles daran setzen, dass Rollstuhlbasketball
in Trier weiterhin erfolgreich bleibt.

Die abgelaufene Saison haben wir mit einem 5. Platz abgeschlossen. Mit dem oft zitierten „Quäntchen Glück
mehr“ hätten wir es sogar in die Play-offs geschafft. Ein großes Kompliment an die Mannschaft und an Dirk
Paßiwan für diese sensationelle Leistung.

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an unsere treuen Helferinnen und Helfer. Ohne euch wäre
Bundesliga-Basketball in Trier nicht realisierbar. Ihr habt einen großartigen Job gemacht!

Ein weiteres Highlight für unseren Verein waren die Paralympics in Paris. Vier Dolphins-Spielerinnen – Lisa
Bergenthal, Svenja Erni, Mareike Miller und Nathalie Paßiwan – haben zusammen mit Dirk als Coach die
deutschen Farben vertreten und einen sehr guten 6. Platz erreicht.

Wir verabschieden uns von Lisa Bergenthal, die zurück nach Köln geht. Danke, Lisa, für dein Engagement in der
letzten Saison. Wir wünschen dir persönlich und sportlich alles Gute und viel Erfolg.
Gleichzeitig begrüßen wir unseren kanadischen Neuzugang Brendan Troutman: „Welcome Brendan in the
Dolphins-Family.“

Ich wünsche uns allen eine tolle und erfolgreiche Saison 2024/2025, viele begeisternde Spiele in unserem
Wohnzimmer am Mäusheckerweg, und freue mich, euch alle in der Halle begrüßen zu dürfen.

Liebe Grüße
Andreas Ebertz
2. Vorsitzender
RSC Rollis 1985 Trier e.V.



Abteilungen
1.Bundesliga
2. Mannschaft
Kinder- und Jugendabteilung
Hobbymannschaft



Doneck Dolphins Trier
1. Bundesliga 



Name: Geburtsdatum:

Geburtsort: Punkte:

Hobbies:

26. Mai 1995

Nationalität:

1.0

Fußball gucken,

angeln, freunde

treffenHintergrund:
LLukas ist seit 2019 ein fester Bestandteil des Teams und bringt eine

langjährige Erfahrung im Rollstuhlbasketball mit. Sein Hauptziel ist

es, sich persönlich weiterzuentwickeln und mit dem Team die Playoffs

zu erreichen. Seit kurzem unterstützt er das Team besonders in seiner

Rolle als Co-Trainer, wodurch er nicht nur als Spieler, sondern auch

in der taktischen und strategischen Führung der Mannschaft einen

wichtigen Beitrag leistet.

Lukas Jung

Rathsweiler

Steckbrief



Name: Geburtsdatum:

Geburtsort: Punkte:

Hobbies:

Sylvana van Hees

Roosendaal

4. April 1994

Nationalität:

1.5

kreativ sein, Reisen,

Musik machen und hören

Hintergrund:
Sylvana begann ihre Karriere im Rollstuhlbasketball im Alter von 16

Jahren. In ihrer Jugend hatte sie mit starkem Übergewicht zu kämpfen, doch

nach einer beeindruckenden Gewichtsabnahme von 70 kg fühlte sie sich

glücklicher und voller Energie. Diese Veränderung war der Schlüssel zu

ihrer Motivation, eine Karriere im Rollstuhlbasketball zu verfolgen.

Über mehrere Jahre spielte Sylvana in zwei Vereinen in den Niederlanden,

bevor sie sich in der letzten Saison unserem Team, den Dolphins, anschloss.

Mit Sylvana haben wir eine junge, motivierte und erfahrene Spielerin im Team,

die bereits mit der niederländischen Nationalmannschaft große Erfolge

gefeiert hat.

Motto:

Ik zie mijn beperking niet als een beperking, maar als een

uitdaging!

Steckbrief



Motto:

“Between stimulus and response there is a space. In

that space is our power to choose our response. In

our response lies our growth and our freedom.”
Viktor E. Frankl

Steckbrief
Name: Geburtsdatum:

Geburtsort: Punkte:

Hobbies:

Branden Troutman

Lloydminster

2. November 1998

Nationalität:

--

Philanthrop, Gitarre

Hintergrund:
Branden begann im Alter von 14 Jahren mit dem Rollstuhlbasketball,

legte jedoch eine zehnjährige Pause ein. Nun ist er zurück und bereit, an

alte Erfolge anzuknüpfen. Zu seinen bisherigen Höhepunkten zählen

mehrere nationale Meisterschaften sowie Medaillen bei den Canada

Winter Games. Für die kommende Saison freut er sich besonders

darauf, für die Dolphins zu spielen und von der Erfahrung des Teams

zu profitieren. Sein Ziel ist es, sowohl persönlich als auch gemeinsam

mit dem Team weiter zu wachsen.

https://www.brainyquote.com/authors/viktor-e-frankl-quotes


Name: Geburtsdatum:

Geburtsort: Punkte:

Hobbies:

Correy Rossi

Detroit (Michigan)

29. März 1993

Nationalität:

2.0

Gaming, Musik, Reisen

Hintergrund:
Correy entdeckte seine Leidenschaft für Basketball bereits im Alter

von 7 Jahren. Schon in dem Moment, als er zum ersten Mal einen

Basketball in den Händen hielt, wusste er, dass er sich ständig

weiterentwickeln möchte, um die beste Version seiner selbst zu

werden. Diese Motivation brachte ihn dazu, an der Universität von

Illinois zu spielen, wo er sein Talent weiter ausbaute. Seit 2017 ist

Correy nun Teil der Dolphins und trägt mit seinem Engagement und

Ehrgeiz maßgeblich zum Erfolg des Teams bei.

Steckbrief



Hintergrund:
Svenja ist das Küken in unserer Mannschaft. Ursprünglich kommt sie

aus dem Leistungsschwimmen und hat eine Zeit lang sowohl

Schwimmen als auch Basketball parallel betrieben. 2016 entschied sie

sich schließlich für eine Karriere im Rollstuhlbasketball. Seit drei

Jahren spielt sie nun bei uns im Team und ist bereits seit einigen Jahren

Teil der deutschen Nationalmannschaft. Auch sie verfolgt das große

Ziel, eine Medaille bei den Paralympics zu gewinnen.

Name: Geburtsdatum:

Geburtsort: Punkte:

Hobbies:

Svenja Erni

Laupheim

9. Juli 2003

Nationalität:

3.5

freunde treffen,

reisen

Motto:

“Grow Through What You Go Through”

Steckbrief



Name: Geburtsdatum:

Geburtsort: Punkte:

Hobbies:

Nathalie Paßiwan

München

4.August 1990

Nationalität:

4.5

essen gehen, Spaß mit

Freunden und Familie

Motto:

“no risk no fun”

Steckbrief

Hintergrund:
Nathalie, auch Nathie genannt, ist seit 2018 ein fester Bestandteil

unseres Teams. Die gebürtige Münchnerin entdeckte im Jahr 2000 ihre

Leidenschaft für Basketball. Nach einer schweren

Sprunggelenksverletzung musste sie jedoch zum Rollstuhlbasketball

wechseln. Für sie war das Fußgänger-Basketball nur der Anfang

ihrer jetzigen Karriere. Mit der Nationalmannschaft verfolgt sie das

Ziel, eine Paralympics-Medaille zu gewinnen. Das Ziel mit den Dolphins

ist ebenso klar: die Playoffs erreichen.



Name: Geburtsdatum:

Geburtsort: Punkte:

Hobbies:

Walter Vlaanderen

Utrecht

12. September 2001

Nationalität:

4.5

Brettspiele spielen,
Reisen, filme schauen

Hintergrund:
Walter begann im Alter von 11 Jahren mit Rollstuhlbasketball in

Utrecht. Nach sechs Jahren in den Niederlanden wechselte er nach Essen,

wo er vier Jahre lang in der 2. Bundesliga spielte. Danach wechselte er

zu den Dolphins, wo er nun in seine dritte Saison startet. In den letzten

Jahren hat er große Fortschritte in Richtung Nationalmannschaft

gemacht. Paris war leider noch nicht drin, aber Walter trainierte den

ganzen Sommer mit dem Team und durfte im vergangenen August für

TeamNL bei der 3x3-Rollstuhlbasketball-EM in Wien antreten. In diesem

Jahr hat sich Walter zum Ziel gesetzt, treffsicherer zu werden. Er ist

nun an die starke Konkurrenz gewöhnt und kommt mit zusätzlicher

Erfahrung aus der Sommerpause zurück!

Motto:
“Wat er ook gebeurt, altijd blijven lachen.”

Clown Bassie

Steckbrief



Motto:

“fortes fortuna adiuvat”
terenz

Steckbrief
Name: Geburtsdatum:

Geburtsort: Punkte:

Hobbies:

Dirk Paßiwan

Trier

13. Oktober 1976

Nationalität:

4.5

Golfen,

HSV schauen, Zeit mit der

Familie
Hintergrund:

Dirk ist das langjährigste Mitglied der Dolphins. Bis zu seinem 14.

Lebensjahr spielte er Fußball, doch seit nunmehr 34 Jahren widmet er

sich dem Rollstuhlbasketball. Das Talent wurde ihm quasi in die Wiege

gelegt, denn sein Vater Otmar Paßiwan gründete unseren Verein, den

"RSC Rollis Trier". Dirk ist für die Dolphins unverzichtbar – nicht nur

als Spieler, sondern auch als Trainer ist er seit Jahren aktiv. In beiden

Rollen hat er Erfolge zu verzeichnen.



Motto:

Wenn sich eine Tür schließt, öffnet sich eine andere.
André Gide

Steckbrief
Name: Geburtsdatum:

Geburtsort: Punkte:

Hobbies:

Patrick Dorner

Ulm

6. August 1998

Nationalität:

3.5

Reisen

Hintergrund:
Patrick begann im Alter von neun Jahren mit dem Basketballspielen.

Seit mittlerweile sechs Jahren spielt er für die Dolphins. Als erfahrener

Spieler hat er das Ziel, mit dem Team unter die Top 4 zu kommen. Mit der

U23-Nationalmannschaft konnte er bereits vor einigen Jahren mehrere

Erfolge feiern.



Motto:

One of the greatest pleasures in life is doing things others

say you cannot do
Walter Bagehot

Steckbrief
Name: Geburtsdatum:

Geburtsort: Punkte:

Hobbies:

Mareike Miller

Friedberg

3. August 1990

Nationalität:

4.5

Sport, reisen

Hintergrund:

Mareike ist seit 2023 Teil der Dolphins und kann auf eine beeindruckende

Karriere im Rollstuhlbasketball zurückblicken. Seit vielen Jahren ist

sie Mitglied der deutschen Rollstuhlbasketball-Nationalmannschaft

und bringt neben ihrem Talent auch eine Fülle an Erfahrung mit. Ihre

Karriere begann 2008, und sie hat unter anderem in den USA in einer

College-Mannschaft gespielt. ihre bisherige Laufbahn ist von vielen

Erfolgen geprägt. Sie hat bereits zahlreiche Titel gewonnen, darunter

Medaillen bei Europa-, Weltmeisterschaften und den Paralympics.









Doneck Dolphins Trier 
Oberliga 5 Start Up

               
 Die Start-Up Liga Oberliga 5 im Rollstuhlbasketball ist eine wichtige Plattform für Spieler,
die neu im Sport sind oder sich in ihrer Entwicklung befinden. Sie richtet sich an Talente,
die erste Wettkampferfahrungen sammeln möchten, ohne sofort gegen sehr starke Teams
antreten zu müssen. 

Das Wettbewerbsniveau ist im Vergleich zu höheren Ligen eher niedrig bis mittel, was den
Einstieg erleichtert und die Möglichkeit bietet, sich spielerisch zu entfalten. In dieser Liga
können Teams ihre Spielstrategien entwickeln, individuelle Fähigkeiten verbessern und
gemeinsam wachsen. 

Regelmäßige Spiele und möglicherweise auch Turniere sorgen dafür, dass die Teams in
einer wettbewerbsorientierten Umgebung gegeneinander antreten können. Zudem fördert
die Liga den Austausch zwischen erfahrenen und neuen Spielern, was den
Gemeinschaftssinn und die Integration im Sport stärkt. 

Insgesamt ist die Start-Up Liga Oberliga 5 ein entscheidender Schritt für viele Spieler im
Rollstuhlbasketball, um ihre Fähigkeiten weiterzuentwickeln und sich auf höhere Ligen
vorzubereiten.



Doneck Dolphins Trier 2 
Die 2. Mannschaft dient als Unterbau für das Bundesligateam, der dazu beiträgt
Rollstuhlbasketball als Leistungssport in Trier voranzubringen und zu fördern, in dem an
Stärken angeknüpft wird und an Schwächen gearbeitet wird.

Dabei erfüllt die 2. Mannschaft im Verein gleich mehrere Funktionen: sie ermöglicht das
Spielen auf einem niedrigeren Niveau als in der 1. Bundesliga, das Erlernen der Grundlagen
für Anfänger und dient als Sprungbrett in den Leistungssport für besonders ehrgeizige
Talente und Nachwuchsspieler, die aus der Kinder- und Jugendabteilung aufsteigen wollen.

Trainingszeit: Montags von 18:00– 20:00 Uhr, Sporthalle am Mäusheckerweg
Ansprechpartner: Nathalie Paßiwan (nathalie.ebertz@doneck-dolphins-trier.de)



Das Team

 Johann Zonker Mathis Kammer Mattia Ricioppo

Dirk Schmitz Frank Doesken Linus Lenertz

Kerstin Gödert Yasin Uygur Patrick Henkel

Jannik Heck Andreas Ebertz Correy Rossi
Trainer Co-Trainer



Kinder - und Jugendabteilung

Unsere Jungdelfine bieten Kindern und Jugendlichen die Möglichkeit erste
Erfahrungen im Rollstuhlbasketball zu sammeln. Dabei steht der Spaß an der
Bewegung und dem gemeinsamen Sporttreiben im Vordergrund. Talentierten Spielern
bietet sich jedoch auch die Möglichkeit bei den Dolphins besonders gefördert zu
werden (z.B. Training mit Nationalspielern), bis hin zum Aufstieg in die
Oberligamannschaft oder sogar zum Bundesligateam der Dolphins.
 
Bei den Jungdelfinen sind alle Kinder und Jugendlichen willkommen, die Lust haben
Rollstuhlsport zu machen bzw Rollstuhlbasketball zu spielen. Auch Nichtbehinderte
dürfen gerne mitmachen. 
 
Mehrmals im Jahr nehmen wir an Juroba-Cups teil und veranstalten hin und wieder
auch eigene Turniere.
 
Ein kostenloses Schnuppertraining ist jederzeit möglich. Eine kurze Anmeldung per
Email bei unserem Abteilungsleiter Dirk Zonker wäre wünschenswert. Auch für alle
Fragen rund um das Kinder- und Jugendtraining steht er gerne zu Verfügung.



Spannender Jurobacup: Erfolgreiches Nachwuchsturnier in Trier

Anfang des Jahres hatte unsere Kinder- und Jugendabteilung nach langer Zeit endlich wieder einen
eigenen Jurobacup. Fünf Nachwuchsteams traten an und lieferten sich viele spannende Spiele. Neben
den beiden Teams der Jungdelfine waren die Köln 99ers, die Hanno Lions aus Brühl und die Jena Caputs
zu Gast. Da der ASV Bonn keine vollständige Mannschaft stellen konnte, wurden einige Bonner Spieler
freundlich von den Hanno Lions in deren Team aufgenommen.

Den Turniersieg sicherten sich die Köln 99ers, die – wie schon beim letzten Jurobacup in Köln – eine
beeindruckende Leistung zeigten. Den zweiten Platz teilten sich die Jena Caputs und Trier 2, während
die Hanno Lions den dritten Platz vor Trier 1 belegten. Alle Teams zeigten gute Spiele, spielten
leidenschaftlich und vor allem stets fair.

Es war nicht nur für die Nachwuchsspieler ein toller Tag, sondern auch für die vielen Eltern,
Vereinsmitglieder und Spieler der 1. Mannschaft, die das Turnier als Helfer und Schiedsrichter erst
möglich gemacht haben.

Auch Dirk Zonker, der die Trierer Jungdelfine zusammen mit Vera Metzen betreut, zeigte sich sehr
zufrieden und glücklich: „Es war seit langem mal wieder ein Jurobacup in Trier. Es hat viel Spaß
gemacht, die Spiele zu verfolgen. Wir bedanken uns bei allen Mannschaften und freuen uns auf das
nächste Turnier. Ein herzlicher Dank geht an alle Helferinnen und Helfer, die uns so tatkräftig
unterstützt haben.“







Die sommergeschichten
Die Sommergeschichten von 

Walter
Nathie
Svenja
Sylvana
Mareike



Ein Sommer voller Basketball: Von 5x5 zu 3x3
Dieser Sommer stand ganz im Zeichen des Basketballs –
von Ruhe oder Sommerurlaub war keine Spur. Zu Beginn
des Sommers trainierte ich intensiv mit der
niederländischen Nationalmannschaft zur Vorbereitung auf
die Paralympischen Spiele in Paris. Anfang Juli erhielt ich
dann die Nachricht, dass ich als 13. Mann nicht für die
Spiele nominiert wurde. Natürlich war das eine
Enttäuschung, aber ich wusste von Anfang an, dass es eine
große Herausforderung sein würde. Schon früh hatte ich
klargestellt: „Paris wäre ein Geschenk, Los Angeles ist
mein Ziel.“
Trotzdem bekam ich großartige Neuigkeiten: Ich wurde für
die erste Europameisterschaft im 3x3 Rollstuhlbasketball
in Wien ausgewählt. Mein Sommer blieb also vollgepackt,
doch anstatt 5x5 drehte sich nun alles um 3x3 Basketball.

Walters Sommer

Vorbereitung in den Niederlanden
Die Vorbereitungen für die Europameisterschaft begannen
in den Niederlanden. Gemeinsam mit meinem Team
gewannen wir die 3x3 Sommerpause in Groningen, was uns
ein Ticket für die niederländischen Meisterschaften
einbrachte. Eine Woche später fanden diese in Amsterdam
statt. Dort präsentierten wir uns stark und wurden am Ende
des Tages zum niederländischen Meister im 3x3 gekürt.



EM 3x3 in Wien
Die Europameisterschaft war in einem Wort großartig! Die Organisation,
zusammen mit der parallel laufenden 3x3 EM für valide Sportler, sorgte für
eine große Zuschauerresonanz beim Rollstuhlbasketball. Unser erstes Spiel
war gegen Deutschland und entwickelte sich zu einem spannenden Wettkampf.
Nach zehn intensiven Minuten gewannen wir mit 13:7 – ein perfekter Start ins
Turnier.
Am nächsten Tag standen die Partien gegen die Schweiz und Kroatien an. Am
Morgen verloren wir gegen die Schweiz mit 5:10, doch am Nachmittag
kämpften wir uns gegen Kroatien zurück und gewannen in der Verlängerung
mit 13:11. Das letzte Gruppenspiel gegen Bulgarien endete mit einem 16:10-
Sieg, womit wir uns einen Platz im Halbfinale gegen Polen sicherten.
Im Halbfinale gegen Polen wussten wir, dass es schwer werden würde, da sie
über ein erfahrenes Team verfügten. Trotz eines starken Spiels unsererseits
mussten wir uns mit 12:17 geschlagen geben. Nach dem Spiel ließen wir die
Niederlage schnell hinter uns, um uns auf das Bronzefinale vorzubereiten. Dort
trafen wir erneut auf die Schweiz. Wir starteten stark und führten zur Halbzeit
mit zwei Punkten. Doch dann brach die Achse meines Sportstuhls, und ich
musste auf einen Ersatzstuhl umsteigen. Dieser Wechsel kostete zu viel Zeit,
und unser Vorsprung wandelte sich in einen Rückstand. Am Ende verloren wir
das Spiel mit drei Punkten.
Trotzdem blicke ich auf einen aufregenden, lehrreichen und besonderen 3x3-
Sommer zurück. Jetzt bin ich wieder in Trier und fokussiere mich auf das 5x5-
Basketball. Auf zur Saison 2024/2025!

Walters Sommer
Malmö Open
Nachdem wir den nationalen Titel gewonnen hatten, erhielten wir eine Einladung vom schwedischen Verband,
am Malmö Open teilzunehmen. In Malmö probierten wir unsere letzten taktischen Anpassungen aus, um uns
bestmöglich auf die Europameisterschaft später im Monat vorzubereiten. Die Spiele waren anspruchsvoller,
doch auch hier gelang es uns, das Turnier zu gewinnen, was uns mit einem positiven Gefühl nach Wien
brachte.



Nathies Sommer





Mareikes Sommer
Ein Sommer in Bewegung: Von Hamburg nach Trier und
auf zu den Paralympics
Im Mai begann für mich ein neues Kapitel: Der finale
Umzug von Hamburg nach Trier stand an. Die Suche nach
der perfekten Wohnung war schnell erfolgreich – mitten in
der Stadt fand ich mein neues Zuhause. Ein großartiger
Start, um die Stadt noch besser kennenzulernen.

Seit dem 1. Oktober habe ich nun in
eine neue, spannende berufliche
Herausforderung als Business
Development Manager Sport bei Sunrise
Medical GmbH - Für mich der perfekte
Abschluss zu einem Sommer voller
Bewegung, Veränderung und
Neuanfänge.

Der Sommer war dann alles andere als ruhig:
Trainingslager, zahlreiche Reisen und die Teilnahme an
den Paralympischen Spielen füllten die Wochen aus. Es
war eine intensive, aber auch unglaublich aufregende
Zeit, in der ich viele unvergessliche Erlebnisse sammeln
durfte, allem voran die großartige Atmosphäre vor 13.000
Menschen Rollstuhlbasketball auf internationalem
Topniveau spielen zu dürfen. Jeder Moment war geprägt
von harter Arbeit, aber auch von der Freude, bei einem so
bedeutenden Event dabei sein zu dürfen.

Zwischen den sportlichen Abenteuern
konnte ich mir eine kleine berufliche
Auszeit gönnen, in der ich zwischen
den Reisen und Trainings die warmen
Tage und die Zeit in Trier in vollen
Zügen genossen habe.





Svenjas Sommer
Dein Nachdem wir uns beim Repechage-Turnier in
Osaka, Japan, im April für die Paralympischen Spiele in
Paris qualifiziert hatten, war für mich der Sommer
geprägt von Trainingslagern und Vorbereitungsspielen. 

Da das meine ersten Paralympics werden sollten, war
die Vorfreude natürlich riesig. Den ersten Höhepunkt
gab es aber bereits vor den Spielen mit der Anprobe
der Einkleidung. Es war schon immer ein großer Traum
von mir, einmal als Athlet bei den Paralympics
teilzunehmen. Deshalb war ich besonders aufgeregt,
als es Ende August endlich in Richtung Paris ging.

Dort angekommen, hatten wir erstmal Zeit, das
Olympische Dorf zu erkunden. Besonders beeindruckt
war ich von der Größe des Dorfes und den
Möglichkeiten, die uns Athleten geboten wurden. Es
wirkte fast wie ein eigener Stadtteil. Ein Highlight war
das Essen, das für uns Athleten 24 Stunden zur
Verfügung stand.

Die Eröffnungsfeier war atemberaubend. Für uns
Athleten ging es vom Prachtboulevard Champs-Élysées
zur Place de la Concorde, dabei wurden wir von
Tausenden Zuschauenden am Streckenrand begeistert
gefeiert. Dort wurden wir dann von 35.000 Menschen
auf den Tribünen bejubelt, was meine Vorfreude auf
unser erstes Spiel noch viel größer machte.

 

Ein unvergesslicher Sommer: Meine ersten
Paralympics

Zwei Tage später stand dann endlich unser erstes Spiel
gegen die USA an, bei dem wir uns leider mit 44:73
geschlagen geben mussten. Trotz der Niederlage war es
einfach ein unbeschreibliches Gefühl, in die mit 12.500
Zuschauern gefüllte Arena "einzufahren", und es
bereitet mir auch nach den Spielen Gänsehaut, wenn
ich daran denke. Es ist einfach unglaublich zu wissen,
dass all diese Leute extra gekommen sind, um den
Sport anzuschauen, der dir so viel bedeutet. Außerdem
war es so schön zu wissen, dass Familie und Freunde da
sind, um dich zu unterstützen.

Nach einem Tag Pause ging es dann daran, unser
Können gegen das Team aus Japan zu zeigen. Dieses
Spiel konnten wir am Ende mit 67:55 für uns
entscheiden. Leider konnten wir das letzte Gruppenspiel
gegen den Paralympicsieger aus Tokio nicht gewinnen
und mussten uns gegen die Niederlande geschlagen
geben (48:68). Auch die Spiele gegen Kanada und GB
liefen nicht wie erhofft, und somit beendete ich
zusammen mit meinem Team meine ersten Paralympics
auf Platz 6.

Ich blicke auf einen sehr schönen und ereignisreichen
Sommer zurück und freue mich jetzt auf eine neue und
hoffentlich erfolgreiche Saison 2024/25 mit den
Dolphins.





Sylvanas Sommer
Oui, oui, ich war in Paris!
In diesem Jahr habe ich einen unvergesslichen Sommer erlebt,
der mir viel bedeutet hat. Es waren meine zweiten
Paralympischen Spiele, und obwohl ich bereits Erfahrungen aus
Tokio 2021 gesammelt habe, war diese Reise nach Paris nicht
weniger besonders.

Die Auswahl für die Spiele war für mich eine enorme Ehre. Mit
dem Druck, der auf uns lastet, da wir seit 7 oder 8 Jahren in
Endturnieren unbesiegt sind und 2021 mit Gold zurückgekehrt
sind, fühlt sich der Wettkampf manchmal wie ein denkwürdiger,
aber herausfordernder Weg an. Dennoch war es grandios, der
Welt zu zeigen, wie viel Freude Rollstuhlbasketball bereitet und
dass es einfach die beste Sportart ist.

Der Höhepunkt war natürlich, mit der Nationalmannschaft der
Damen erneut Gold nach Hause zu holen. Bei unserer Rückkehr
in die Niederlande wurden wir gebührend empfangen, und ich
war begeistert, dass meine Nachbarn draußen auf mich
warteten. Ein weiteres Highlight war die Audienz beim König, wo
wir zusammen mit anderen Medaillengewinnern Fotos machen
konnten. Auch bei einem PSV-Spiel in Eindhoven hatte ich die
Ehre, mit anderen erfolgreichen Sportlerinnen aus Brabant
geehrt zu werden.

Diese Erfahrungen waren einzigartig und es ist wirklich
besonders, sie erneut erleben zu dürfen. In der vergangenen
Saison bei den Dolphins habe ich unglaublich viel gelernt,
und ich konnte diese Fähigkeiten in Paris erfolgreich
einsetzen.
Es war allerdings eine seltsame Erfahrung, nach einer ganzen
Saison plötzlich gegen meine Teamkollegen antreten zu
müssen, anstatt mit ihnen zu spielen.

Ich habe diesen Sommer definitiv nicht untätig verbracht.
Nach den Spielen habe ich mir zwar eine kurze Auszeit
genommen, aber jetzt bin ich bereit, wieder für die Dolphins
und Trier zu kämpfen.







SponsoringSponsoring

Werden Sie Partner der Dolphins!

Die DONECK Dolphins Trier sind ein sportliches Aushängeschild der Stadt Trier und zudem eine der
Hochburgen des Rollstuhlbasketballs und des paralympischen Sports in Deutschland. Wir bieten unseren
Partnern vielfältige Möglichkeiten ihr Unternehmen zu präsentieren. Ob auf Trikots, Werbebanden, unseren
Social Media Kanälen oder bei der Präsentation ganzer Heimspieltage. Wir bieten jedem Sponsor ein
individuelles Paket, zugeschnitten auf sein Unternehmen und die Ziele, die er mit dem Sponsoring verbindet.

Wir bieten
• Leistungssport auf höchstem Niveau
• Den inklusivsten Sport der Welt: Menschen mit und ohne Behinderungen spielen zusammen, Männer und
   Frauen spielen zusammen
• Spektakulären Sport, Spannung und soziales Engagement in Einem
• Positiven Imagetransfer durch Nationalspieler, Paralympicsteilnehmer, Nachwuchstalente
• Die Chance sich als Unternehmen zu zeigen, das offen für Außergewöhnliches ist und besondere
   Qualitäten erkennt
• Zeigen Sie Ihren Partnern und Kunden, dass Sie moderne Themen wie Inklusion und
   Gleichberechtigung/Gender ernstnehmen und fördern

Werden Sie Partner der DONECK Dolphins Trier und profitieren Sie vom Image einer ebenso spektakulären,
wie inklusiven Sportart, sowie dem guten Ruf und den umfangreichen Marketingmöglichkeiten unseres
Vereins.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Sprechen Sie uns an!

Gerne stellen Birgit und Andreas Ebertz von der Sportagentur Ebertz & Ebertz Ihnen unser Marketingkonzept
persönlich vor und besprechen die individuellen Marketingmöglichkeiten mit Ihnen!

Birgit Ebertz Tel.: 0171-5240211
Andreas Ebertz Tel.: 0171-7703553
E-Mail: sportagentur@doneck-dolphins-trier.de



Rollstuhlbasketball - Was finde ich wo? 

Linkliste

Eine kleine Zusammenstellung der wichtigsten Adressen für alle News zu den Dolphins,
sowie rund um das Thema Rollstuhlbasketball.

Dolphins
News, Ergebnisse, Spielberichte, Infos über
Spieler und den Gesamtverein RSC–Rollis
Trier

Doneck-dolphins-trier.de

Facebook.com/DolphinsTrier

Instagram.com/doneckdolphinstrier

DBB-Homepage
Spieltermine, -ergebnisse, Statistiken zu
allen Spielen von der 1. Liga bis zur
Landesliga, sowie die aktuellen Scorerlisten

Basketball-bund.net

Dolphins-Livestream
Alle Heimspiele werden als Livestream, in
Kooperation mit OK54-Bürgerfernsehen im
TV übertragen. Zu finden ist der Livestream
am Spieltag auf unserer Facebookseite,
unserer Homepage oder direkt auf dem
YouTube-Kanal von Doneck Dolphins Trier

Youtube.com/@doneckdolphinstrier

Rollt.
DAS Magazin für Rollstuhlbasketball: Ergebnisse, News,
Interviews. In der Printausgabe gibt es ausführliche
Hintergrundinformationen zur Sportart, den Vereinen, sowie
Spielerporträts und Interviews. Auch auf Facebook und Instagram
zu finden.

Rollt-magazin.de 

Rollstuhlbasketballseite des DRS
Infos für Spieler und Anfänger, alles zur
Trainerausbildung, den
Nationalmannschaften usw.

rollstuhlbasketball.de

Sportdeutschland TV
Online-Sportsender, die dem viele unserer
Auswärtsspiele zu sehen sind

sportdeutschland.tv




